
Thomas Seim
Carsten Heil

Leitung Jörg Rinne, Mitglied der
Chefredaktion

Leitung Annika Falk-Claußen

Politik, Nachrichten: Dirk Müller; OWL: Lo-
thar Schmalen (Ltg.), Sigrun Müller-Gerbes;
Wirtschaft: Stefan Schelp; Kultur/Medien: Ste-
fan Brams; Sport: Torsten Ziegler; Reporter:
Matthias Bungeroth, Jobst Lüdeking
Sonderaufgaben: Heidi Hagen-Pekdemir;
Wissenschaftskorrespondent: Eckhard Sohn;
Lokales: Peter Hasenbein,
Hans-Hermann Igges (stv.)
Redaktionstechnik: Stefan Weber

Veröffentlichungen in Print- oder elektroni-
schen Medien sowie Vervielfältigungen, auch
auszugsweise, nur mit schriftlicher Genehmi-
gung des Verlages. Für Rücksendung unaufge-
fordert eingesandter Manuskripte, Bücher,
Zeitschriften und Bilder übernimmt die Re-
daktion keine Verantwortung.

Michael-Joachim Appelt
Zurzeit gilt Anzeigenpreisliste Nr. 50a vom
1. Juli 2015.

bei Trägerzustellung
30,90 EUR, bei Postzustellung 34,90 EUR; je-
weils einschl. 7% Mehrwertsteuer.
Bei Abonnement-Unterbrechung erfolgt eine
Rückvergütung des Bezugspreises ab dem 7.

Tag der Unterbrechung. Das Abonnement
kann mit einer Frist von einem Monat zum
Quartalsende gekündigt werden (Datum des
Poststempels). Abbestellungen sind schriftlich
an den Verlag zu richten. Zusteller nehmen
Abbestellungen nicht entgegen. Bei Nichtbelie-
ferung ohne Verschulden des Verlages, bei Ar-
beitskämpfen oder in Fällen höherer Gewalt
kein Entschädigungsanspruch. Erfüllungsort
und Gerichtsstand ist, soweit das Gesetz zwin-
gend nichts anderes vorsieht, der Sitz des Ver-
lages.
In der Zeitung NEUE WESTFÄLISCHE er-
scheinen regelmäßig das Veranstaltungsmaga-
zin ERWIN an jedem Donnerstag sowie an je-
dem Dienstag die Beilage „prisma – Wochen-
magazin zur Zeitung“.
Sofern Sie Artikel dieser Zeitung in Ihre inter-
nen elektronischen Pressespiegel übernehmen
wollen, erhalten sie erforderliche Rechte unter
www.presse-monitor.de oder unter Telefon
(030) 28 49 30, Pressemonitor GmbH.

Wolfgang Kaeller, Klaus Schrotthofer
J. D. Küster Nachf. + Presse-

Druck GmbH & Co. KG, Bielefeld.
Geprüfter Qualitätsbetrieb, zertifiziert
nach ISO 12647-3.

Mitglied der „Arbeitsgemeinschaft Ost-

westfälisch-Lippischer Zeitungsverlage“.

www.nw.de

paderborn@nw.de

(0521) 555-888
(0521) 555-333
(0521) 555-444

(05251) 29 99 30

(05251) 29 99 40

(05251) 29 99 50
(05251) 29 99 65

paderborn@nw.de

Peter Hasenbein (ph) -51
Holger Kosbab (hko) -52

Sabine Kauke (au) -59
Hans-Hermann Igges (ig) -64Der Typ hat einen an der Mur-

mel! Oder würden Sie mit dem
Trecker bis zum Nordkap fah-
ren oder nach Mallorca?
Deutz-Willi hat von seinem
Trecker Robert aus alles ge-
sehen. Heute wird Wilfried
Langner 80. Ab 6 Uhr spricht
er bei Stefani Josephs über sei-
ne Touren.

TERMINKALENDER
Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

Forschungsbereich Opto-
elektronik und Photonik, öf-
fentlicher Vortrag, Raum O 01,
18.00, Uni, Warburger Str. 100.

Kontakt-Forum Initiativ-
kreis PB-Senioren, 15.00 An-
meldung zum Grünkohlessen
am 10.12; 15.30 Lichtbilder-
vortrag über die Studienfahrt:
Geschichte und Kultur zwi-
schen Unstrut und Saale, Re-
ferent Josef Gemke, St.-Vin-
cenz-Altenzentrum, Adolf-
Kolping-Straße 2, Tel. 15 10.
Spiele-Nachmittag, Genera-
tion 60 plus, Anmeldung
05251/87586-10, Raum B0,
14.00 bis 16.30, VHS, Am Sta-
delhof 8, Tel. 8 75 86 10.
Offene Computer- und Han-
dysprechstunde Generation
55 plus, Geräte mögl. mit-
bringen, Raum C 01, 15.00 bis
17.00, Volkshochschule, Am
Stadelhof 8, Tel. 8 75 86 10.

Eisenbahn-Modellbaufreun-
de „Flügelrad 79“, Info Tel. 40
79 64, 19.00, Ausbesserungs-
werk, Hermann-Kirchhoff-
Str. 4.
Kolpingsfamilie Paderborn
Zentral, Gemeinsam Kirche
sein, Referent Ansgar Wie-
mers, 20.00, Kolping-Forum,

Am Busdorf 7, Tel. 2 45 51.

Warum Jugendliche in den
Dschihad ziehen, Referentin
Lamya Kaddor, 17.30, Theo-
logische Fakultät, Audmax,
Kamp 6, Tel. 12 16.
Vogelsterben an Glasfron-
ten, Vortrag von Judith Förs-
ter, BUND, 19.00, AWO,
Leostr. 45, Tel. 2 90 66 15.
Das Drama um Palästina, Re-
ferent Farhat-Naser, 19.00,
Gymnasium Theodorianum,
Kamp 4.
Ohne Geld bis ans Ende der
Welt, Multimedia-Show mit
Michael Wigge, 19.30, Kultur-
werkstatt, Bahnhofstr. 64.
Gesellschaft für christlich-
jüdische Zusammenarbeit,
Nächstenliebe aus koranisch-
islamischer Perspektive,
IRUM, Am Stadelhof 10, 19.30,
Paderborn.
Die Heilige Elisabeth und die
Kunst, Referent Harald Wol-
ter- von dem Knesebeck, 19.30,
Theologische Fakultät, Kamp
6, Tel. 12 16.
Traurige Heilige – Gott be-
wahre, Referent Alois Schrö-
der, 19.30, Forum St.-Libori-
us, Grube 1, Tel. 2 35 54.

Anzeigen – Abo – Auskunft:
NW-Geschäftsstelle (Ger-
trud-Gröninger-Str. 12), 9.00
bis 13.00, 14.00 bis 17.00, Tel.
2 99 90.

Fashion Flash – das Schuh-
Outlet-Event, 11.00 bis 21.00,
Schützenhof, Schützenplatz 1.
Regionaler Bio-Markt, 14.00
bis 18.00, Geschäftszentrum
„Auf der Lieth“.
Handarbeitstreff/Skat, 14.30,
AWO, Leostr. 45.
Jugendhilfeausschuss, öf-
fentl. Sitzung, 18.00, Kreis-
haus, Aldegreverstr. 10-14.
Vorsorgevollmacht, Infover-
anstaltung, 19.00, Beratungs-
stelle für Hörgeschädigte,
Bleichstr. 70, Tel. 3 33 59.

Paderborn, die nächstgelege-
ne Apotheke erfahren Sie un-
ter der kostenlosen Rufnum-
mer 0800 00 228 33 oder im In-
ternet unter www.akwl.de, Pa-
derborn.

Zentrale Arztrufnummer, im
allgemeinen Notfalldienst au-
ßerhalb der Praxisöffnungs-
zeiten Tel. 116 117 oder (0180)
5044100.
Notfalldienstpraxis, 18.00 bis
22.00, Notfallpraxis, Husener
Straße 50, Tel. 28 06 00.
Notfallsprechstunde der
Kinder- und Jugendärzte,
18.00 bis 22.00, Notfallpraxis,
Husener Straße 50, Tel. 28 06
00.

Telefonseelsorge, Tel. (0800)
1 11 01 11 oder 1 11 02 22.

Frauenhaus, Paderborn Tel.
05251/5151; Salzkotten Tel.
05258/ 98 74 80.

Seniorenteam St. Dionysius,
Kaffeetrinken und Vortrag
zum Thema: Rauchmelder,
15.00, Dionysiushaus, Von-
Ketteler-Str. 38.

Gesprächs-Café für Trauern-
de, 15.00 bis 17.00, Bildungs-
haus Franz Pfanner, Alte
Amtsstr. 64.

Betreuter Seniorentreff – Ca-
ritas Verband für Menschen
mit beginnender Demenz oder
einer anderen psychischen
Einschränkung, 10.00 bis
12.30, Roncalli-Haus, Neu-
häuser Kirchstr. 8.

Seniorennachmittag, 15.00
Messe mit Kaffeetrinken, Kir-
che St. Michael, Bielefelder Str.
Kreativwerkstatt, 18.00 bis
20.30, Schützenhalle, Bielefel-
der Straße.

Heimatbund, Spieleabend,
eigene Spiele können mitge-
bracht werden, 19.00, Ver-
einshaus Auf der Bleiche.

¥ Paderborn-Sande. Die Jah-
reshauptversammlung des
Spielmannszugs der St.-Hu-
bertus-Schützenbruderschaft
Sande findet am Freitag, 20.
November in der Mehrzweck-
halle Sande statt. Los geht es
um 19.30 Uhr.

¥ Paderborn-Schloß Neu-
haus. Die Kolpingsfamilie
Schloß Neuhaus feiert am
heutigen Donnerstag um 19
Uhr in der Pfarrkirche St.
Heinrich und Kunigunde ge-
meinsam mit Diakon Andreas
Kirchner einen Gedenkgottes-
dienst für ihre Verstorbenen.
Anschließend sind die Ange-
hörigen und Teilnehmer zu ei-
nem Glas Wein in das Ron-
call-Haus eingeladen.

¥ Paderborn-Schloß Neu-
haus. Die Alte-Herren-Abtei-
lung des SC Paderborn ver-
anstaltet am Freitag, 20. No-
vember ihre Jahresversamm-
lung in der Meinolfusstube in
Schloß Neuhaus. Ab 19 Uhr
finden Ehrungen und Neu-
wahlen statt, anschließend
folgt das Grünkohlessen.

¥ Paderborn-Schloß Neu-
haus. Im Tierheim Schloß
Neuhaus an der Hermann
Löns-Straße 72 findet am
Samstag, 21. November, ein
großer Weihnachtsbasar statt.
Auf die Besucher warten von
11 bis 17 Uhr nicht nur ein
Flohmarkt, ein Bücherfloh-
markt, eine Tombola, son-
dern auch ein Basar mit vie-
len handgefertigten Ge-
schenkideen und weihnacht-
lichen Artikeln. Um 13 Uhr
werden hübsch verpackte Ge-
schenke versteigert. Außer-
dem können die Gäste Weih-
nachtspate von einem der tie-
rischen Schützlinge werden.

Feines
Kartoffelragout à la Rumford

VON HARALD LEMBKE

¥ Paderborn. Lord Rumford,
der Erfinder der Niedrigtem-
peraturmethode, ist Namens-
geber für diese schmackhafte
Resteverwertung. „Liegt rum
und muss fort!“ verbirgt sich
in Wahrheit hinter diesem Re-
zeptnamen. Eine erlaubte Ab-
wandlungundVerwendungdes
edlen Namens, wie ich meine.
Optimal am Montag, wenn
üppige Reste vom Sonntags-
menü übergeblieben sind.

Zutaten:
Braten- und Wurstreste
(Diese Restmenge bestimmt die
Menge der übrigen Zutaten)
Kartoffeln (so viel wie die
Fleischreste)
Zwiebeln (ein Drittel der Men-
ge der Fleischreste)
Créme fraîche
Fleischbrühe
Ingwerwurzel
Rosmarin
Pfeffer
Salz

Zubereitung:
Die Kartoffeln werden ge-
schält, gewürfelt und in einer
kräftigen Brühe in 15 Minuten
al dente gegart. Die Zwiebeln
werden längs in Scheiben ge-
schnitten und kurz vor Ende
der Garzeit zu den Kartoffeln
gegeben. Die Ingwermenge ist

in erster Linie geschmacksab-
hängig, denn diese Zutat dient
der Gesundheit, wer ihn mag,
sollte nicht geizen. Der Ingwer
wird zunächst in feine Schei-
ben geschnitten, dann gestif-
telt. Die Rosmarinnadeln wer-
den sehr fein geschnitten. Der
Backofen wird auf 180 Grad
Umluft vorgeheizt. Kartoffel-
würfel und Zwiebelstreifen
werden abgegossen, die Flüs-
sigkeit wird aufgefangen. Ei-
nige Löffel Créme frâiche wer-
den zusammen mit Ingwerstif-
ten und Rosmarinnadeln un-
tergemischt. Nun Pfeffer aus
der Mühle dazu und alles in ei-
ne feuerfeste Glasform geben.
Ab in den heißen Backofen für
40 Minuten, dabei hin und
wieder etwas von der Brühe da-
zugeben, und umrühren.

Dieses Gericht verträgt, auch
wenn es nur ein Reste-Essen ist,
durchaus einen guten Rebsaft,
ich empfehle dazu einen ro-
busten Grünen Veltliner.

Kartoffelragout.

Hildegard Linnebank und Marie-Theres Barschdorff mit Kindern der Internationalen Klasse. FOTO: STEPHANUSSCHULE

Die Frauen des Inner-Wheel-Clubs Paderborn unterstützen Kinder. Sie
lesen vor, üben die wichtigsten Wörter, zählen und sponsern Technik und Sportschuhe

¥ Paderborn. Schon seit ei-
nigen Monaten bekommt die
internationale Klasse der Pa-
derborner Stephanusschule
regelmäßig dienstags und frei-
tags Besuch von den Damen
des Inner-Wheel-Clubs Pa-
derborn. Hildegard Linne-
bank, die derzeitige Präsiden-
tin und fünf weitere Freun-
dinnen möchten entspre-
chend ihren Clubzielen Kin-
der ohne Deutschkenntnisse
unterstützen.

Gerade in den letzten Wo-
chen ist die Zahl der Kinder
deutlich angestiegen, die über
keinerlei Deutschkenntnisse
verfügen. So sind viele der ins-
gesamt 16 Schüler aus Syrien
und Albanien, es besuchen
derzeit aber auch Jungen aus
Tschechien und Rumänien
sowie ein Geschwisterpaar aus

Spanien in dieser Vorberei-
tungsklasse, um gemeinsam
Deutsch zu lernen. Und ge-
nau dabei helfen ihnen die Da-
men des Inner-Wheel-Clubs
Paderborn. Sie lesen vor, üben
die wichtigsten Wörter für die
Arbeit in der Schule, zählen
und lernen Buchstaben in Ein-
zelunterricht oder Kleingrup-
pen.

Die Klassenlehrerin Heike
Eikenberg freut sich über die
Unterstützung. „Alle Kinder
brauchen Hilfe, einige von ih-
nen gehen hier in Paderborn
zum ersten Mal in die Schule
und haben noch keine Erfah-
rungen mit dem Lernen. Ne-
ben der deutschen Sprache
muss dann auch das Schrei-
ben und Rechnen trainiert
werden!“ Und weil alle Kin-
der unterschiedliche Vorer-

fahrungen haben, ist die in-
dividuelle Anleitung durch die
Damen des Inner-Wheel-
Clubs so wertvoll.

Jetzt erhielt die internatio-
nale Klasse eine besondere
Überraschung. Hildegard
Linnebank überreichte dem
Förderverein der Stephanus-
schule eine großzügige finan-
zielle Unterstützung. Dieses
Geld werde genutzt für den
Kauf von Sportschuhen und
CDs mit Grundschulliedern
zum Üben der deutschen
Sprache. Noch mehr freue es
die Kinder aber, dass auch ei-
nige Tablets für die Klasse ge-
kauft werden können. Mit den
„neuen Medien“ könnten die
Kinder zusätzlich und selbst-
ständig das Lesen, Schreiben
und Rechnen üben.

Aber nicht nur der auch in

der Regelklasse übliche Ein-
satz der Tablets zum Trainie-
ren bestimmter Fertigkeiten ist
wichtig. Auch beim Deutsch-
lernen könnten einige Apps die
Lehrerin unterstützen.So muss
zum Beispiel zum gesproche-
nen Wort das richtige Bild ge-
sucht werden. Alltägliche Din-
ge aus der Schule, wie der Stuhl,
der Tisch, der Radiergummi,
das Heft werden dadurch ge-
nauso eingeübt wie Tiere auf
dem Bauernhof oder Küchen-
geräte. In einigen Wochen soll
die Technik auch für das Aus-
sprechen von neuen Vokabeln
genutzt werden. Die Kinder
werden produktiv, überprü-
fen sich selbst und gewöhnen
sich an das selbstständige Ler-
nen und sind verantwortlich
für den persönlichen Lern-
fortschritt.

¥ Paderborn. Das Helene-
Weber-Berufskolleg (HWB)
erhält am kommenden Mon-
tag von Landesumweltminis-
ters Remmel aufgrund der
wiederholten Erfolge bei der
Qualitätsprüfung der Deut-
schen Landwirtschafts-Ge-
sellschaft (DLG)- zum vierten
Mal den Landesehrenpreis des
Umweltministers NRW.

Das HWB ist das einzige Be-
rufskolleg im Lande, das re-
gelmäßig an DLG-Prüfungen
teilnimmt und eine derartige
Ehrung erfährt. Die Auszubil-
denden des Fleischerhand-
werks nahmen zum wieder-
holten Male unter Leitung des
Lehrers Martin Ernst mit ih-
ren im Unterricht produzier-
ten Produkten an den offizi-

ellen DLG-Prüfungen teil. Sie
gewannen 2015 dreimal Gold
für die Schinkenwurst, Kohl-
wurst und Wildpfefferpeit-
schen, Silber für die Delika-
tess-Leberwurst und Bronze
für die Pfefferpeitschen.

Diese Ehrung ist der Hö-
hepunkt der Feierlichkeiten
zum 90-jährigen Bestehen des
HWB. Am 27. November be-
schließt ein Festakt mit zahl-
reichen Gästen das Jubiläums-
jahr. Am 28. November lädt die
Schule von 9 bis 13 Uhr zum
Tag der offenen Tür ein und
informiert über das vielfältige
Bildungsangebot. Geboten
wird unter anderem eine Mo-
denschau der Friseurabteilung
und eine Märchenstunde der
Kinderpflegerinnen.
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Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postbezieher)
liegt folgender Prospekt bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur
Teilausgaben für ihre Prospekte.
Daher kann es vorkommen, dass Sie heute
den untenstehend genannten Prospekt 
nicht vorfinden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 5 55-6 26
oder Fax (05 21) 5 55-6 31
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